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Das Reich Gottes–gegenwärtig und zukünftig  Predigt vom 25.04.2021 
 

Bibelstellen aus der Predigt 
Lukas 13, Markus 14.22-25 

Hauptpunkte / Kurzzusammenfassung 
Das Reich Gottes ist gegenwärtig, seit Jesus zu uns gekommen ist – er ist der König dieses 

Reiches; aber es ist auch zukünftig, im Sinn, dass es noch nicht vollkommen ist. Es wird 

vollendet werden, wenn Jesus zurückkommt. Reich Gottes ist dort, wo Jesus gelebt wird, so 

wie er gelebt hat, wo Gottes Charakter im Leben eines Menschen sich widerspiegelt.  

 

Jesus versucht in zwei Bildern das Reich Gottes zu beschreiben: 

• Ein Senfkorn, winzig klein, kaum wahrnehmbar, wird in einem Jahr zu einer bis zu 

3,5m hohen Staude (13.18-19) 

• Sauerteig, Hefe, durchdringt den ganzen Teig, es braucht nicht viel, um den ganzen 

Teig aufgehen zu lassen (13.20-21) 

 

Wir sollten uns nicht entmutigen lassen, wenn wir meinen, das Reich Gottes sei unsichtbar 

und nicht wahrnehmbar, die Wirkung wird sich zeigen lassen. Doch was sind die 

Charakteristiken dieses Reiches?  

 

Reich Gottes ist, wenn: 

• Menschen umkehren, indem sie ihr bisheriges Leben bereuen (13.1-5)  

• Barmherzigkeit zu Heilung und Befreiung führt (13.10-17) 

• Menschen sich bemühen, um in den Himmel zu kommen (13.22-25)  

Diese Charakteristiken des Reiches Gottes sind nicht ausschliessend – lebe sie und bitte Gott, 

dass er diese in deinem Leben umsetzt 

 

Lass dich nicht entmutigen, sondern lebe Gottes Charakter in deinem Umfeld – eifere dem 

Vorbild von Jesus nach, der König dieses Reiches ist.  

 

Das Reich ist aber auch zukünftig – Jesus verspricht, dass wir zusammen mit ihm in seinem 

Reich das Abendmahl einnehmen werden. Es wird eine riesige Party geben. Welch eine 

Perspektive! 

Markus 14.22-25 

22 Während sie aßen, nahm Jesus einen Laib Brot und bat Gott um seinen Segen. Dann brach 

er es in Stücke und gab es den Jüngern mit den Worten: »Nehmt, denn das ist mein Leib.« 

23 Dann nahm er einen Becher mit Wein und dankte Gott. Er reichte ihn den Jüngern, und sie 

tranken alle daraus. 24 Und er sagte zu ihnen: »Das ist mein Blut, das für viele vergossen 

wird und den Bund zwischen Gott und den Menschen besiegelt. 25 Ich sage euch: Von jetzt an 

werde ich keinen Wein mehr trinken bis zu dem Tag, an dem ich ihn wieder neu im Reich 

Gottes trinken werde.« 

 

Anregung zur Diskussion 
• Bist du ein Bürger des Reiches Gottes oder zögerst du noch? 

• Bemühst du dich so zu leben, wie es der Chef dieses Reiches vorgelebt hat?  

Gebet  
• Erfülle mich mit deinem Heiligen Geist, damit ich dich Gott in meiner Umgebung 

widerspiegle  


